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Pfarrbrief der Pfarren
Lichtenau, Loiwein, Niedergrünbach und Rastenfeld

Liebe Leserinnen und Leser!

Sie halten die neue Ausgabe unseres Pfarrbriefes „Miteinander“ 
in Händen. Er begleitet uns durch die kommenden Monate von 
Juli 2026 bis Jänner 2027 und informiert über die Gottesdienstordnung, 
die kirchlichen Feste und viele Veranstaltungen in unseren Pfarr-
gemeinden.

Ich lade Sie herzlich ein: Kommen Sie, feiern Sie mit, bringen Sie  
Ihre Familie und Freunde mit. Unsere Kirche lebt vom gemeinsamen 
Gebet und von der Begegnung untereinander. Unsere Pfarren leben 
von den Menschen, die ihren Glauben miteinander teilen, 
füreinander da sind und Kirche lebendig machen.

Schon heute möchte ich auch auf die Pfarrgemeinderatswahl im 
März 2027 hinweisen. Der Pfarrgemeinderat ist ein wichtiges Zeichen 
des gemeinsamen Wirkens in der Kirche. Dort werden Ideen geboren, 
Feste geplant, Sorgen geteilt und Wege gesucht, wie wir als 
Gemeinde lebendig bleiben. Deshalb würde ich mich sehr freuen, 
wenn sich neue Mitglieder finden, die bereit sind, Verantwortung zu 
übernehmen und sich engagiert in das Leben unserer Pfarren 
einzubringen. 

Jede und jeder mit seinen Talenten und Ideen ist herzlich willkommen.
Ein großes Dankeswort gilt allen, die sich in verschiedenster Weise 
in unseren Pfarren engagieren: den haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den Mesnerinnen und Mesnern, 
den Lektorinnen und Lektoren, den Chören, den Ministrantinnen 
und Ministranten sowie allen stillen Helferinnen und Helfern im 
Hintergrund. 

Durch Ihren Einsatz wird jede Pfarre getragen und bereichert. 
Nun wünsche ich Ihnen allen einen gesegneten Sommer. Möge die 
Sonne nicht nur unsere Gärten wärmen, sondern auch unsere Herzen. 
Möge Gott Ihnen Ruhe schenken, neue Kraft und viele lichtvolle 
Momente mit den Menschen, die Ihnen wichtig sind.  
                                                                                                                

Mag. Artur Kania, Pfarrmoderator

Lichtenau

Allentsgschwendt

Loiwein
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Pfarre Lichtenau mit Filialkirche Allentsgschwendt

Täuflingsfest der Pfarren Lichtenau und Loiwein
Am 11. Jänner 2026 feierten die Pfarren Lichtenau und 
Loiwein gemeinsam das Täuflingsfest. In der festlich ge-
stalteten Heiligen Messe, die von Vikar Reginald Ejikeme 
geleitet wurde, standen die fünf im vergangenen Jahr 
getauften Kinder und ihre Familien im Mittelpunkt.

Gospelklänge in der Pfarrkirche Lichtenau
Unter dem Motto „Thank you for the Music“ wurde die Pfarrkirche Lichtenau am Samstag, 25. April 2026, 
zu einem Schauplatz eines besonderen musikali-
schen Ereignisses: Der Chor Vielklang aus Gföhl 
erfüllte das Gotteshaus mit mitreißenden Gospel-
liedern. Die freiwilligen Spenden in der Pfarrkirche 
und der Erlös der Agape im Pfarrheim Lichtenau, 
zusammen eine Summe von € 2.168,00 kommt 
der Kinderburg Rappottenstein zugute.

Floriani in Allentsgschwendt
Am 1. Mai 2026 fand die feierliche Florianimesse zu Ehren des 
Hl. Florian von Lorch statt. Zahlreiche Mitglieder der Feuerwehr 
sowie viele Gläubige aus der Gemeinde nahmen an der Messe 
teil und verliehen der Feier einen besonders würdigen Rahmen.

Lange Nacht der Kirchen - Ein Abend voller Klang, Kunst und Gemeinschaft
Am Freitag, 29. Mai 2026 wurde auch in der Kirche Allentsgschwendt die „Lange Nacht der Kirchen“ ge-
feiert. Das abwechslungsreiche Programm zog Besucher:innen an, die die Kirche auf ganz unterschied-
liche Weise erlebten. Der Abend begann mit dem Programmpunkt „Lasst die Glocken erklingen“. 
Dabei wurden die verschiedenen Kirchenglocken ausführlich erklärt und anschließend im Zusammen-

spiel angehört. Großen Anklang fand auch die liebevoll gestaltete Ausstellung 
mit biblischen Erzählfiguren unter dem Titel „Unterwegs mit Josef – vom 
Träumer zum Retter Ägyptens“. Ein feierliches Orgelkonzert erfüllte danach 
den Kirchenraum mit Musik.
Im Anschluss kamen die Gäste bei einer gemütlichen Agape zusammen. 
Dieses Beisammensein bot Raum für persönliche Gespräche und einen an-
regenden Austausch. Der Abend endete mit einem gemeinsamen Nachtgebet, 
bei dem die Mitfeiernden um den Segen Gottes für die Nacht und die 
kommende Zeit baten.
Die Spenden bei der Agape von € 428,00 werden an das Mutter-Kind-Haus der 
Caritas St. Pölten weitergegeben. Danke allen Helfern, Spendern und Gästen 
für Ihre Hilfe bzw. Ihren Besuch. Die Stationen in der Kirche können noch 
einige Zeit besichtigt werden. 

Fünfzig Jahre Hand in Hand
Am 22. Februar 2026 durften Edeltraud und Johann Ecker die 
Goldene Hochzeit feiern. Im Anschluss des Gottes-
dienstes spendete P. Artur den kirchlichen Segen. 
Die Pfarrgemeinde gratuliert und wünscht weiterhin 
Gesundheit, Freude und viele gesegnete Jahre miteinander.  



Motorradsegnung in Loiwein  
Am Ostermontag, dem 6. April 2026, fand um 11:15 Uhr am 
Sportplatz in Loiwein die traditionelle Motorradsegnung statt. 
Rund 500 Bikerinnen und Biker nahmen an der Feier teil und 
sorgten für eine beeindruckende Atmosphäre. P.Artur Kania, 
Pfarrmoderator spendete den Segen für die zahlreichen 
Motorradfahrerinnen und Motorradfahrer und bat um Schutz 
und eine unfallfreie Saison. Der gemeinsame Segen, machte 
diesen besonderen Moment für alle Beteiligten spürbar und 
unvergesslich.
Unterstützt und organisiert wurde die Veranstaltung vom MRG Jagdgeschwader. 

Pfarrkaffee am Palmsonntag
Im Anschluss an die Heilige Messe mit Palmweihe, zelebriert von Pater Norbert, fand  
ein gemütlicher Pfarrkaffee im Dorfzentrum statt. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher nutzten die Gelegenheit zum gemeinsamen Austausch und zur Begegnung. 
Ein besonderer Dank gilt allen, die mit ihren köstlichen Mehlspeisenspenden zum 
Gelingen des Pfarrkaffees beigetragen haben.
Der Reinerlös der Veranstaltung dient der Finanzierung und Instandhaltung der 
Pfarrkirche Loiwein.

Pfarre Loiwein

Maiandacht in Seeb am 20. Mai 
Eine stimmungsvolle Maiandacht gestaltete der Pastoral-
assistent Dario Radic gemeinsam mit Hilde Auer und lud 
die Mitfeiernden zu Gebet und Besinnung im Marien-
monat Mai ein. Für die feierliche musikalische Um-
rahmung sorgte Organistin Gerlinde Mayerhofer, die mit 
ihrem Spiel wesentlich zur besonderen Atmosphäre der 
Andacht beitrug.

Osternacht 
Am Karsamstag, dem 4. April, zelebrierte Pater Norbert den festlichen Gottesdienst mit anschließender 
Speisensegnung, gemeinsam mit Pastoralassistent Dario Radic sowie den Ministrantinnen und 
Ministranten. Für die würdige musikalische Gestaltung sorgten der Kirchenchor und Organistin 
Gerlinde Mayerhofer. Die feierliche Liturgie und die festliche musikalische Umrahmung machten die 
Auferstehungsfeier zu einem besonderen Höhepunkt der Osterfeierlichkeiten.

Ostereiersuche am Ostersonntag
Nach dem feierlichen Hochamt fand im Pfarrgarten eine fröhliche Ostereier-
suche mit anschließender Agape statt.
Zahlreiche Kinder machten sich mit großer Begeisterung auf die Suche 
nach den versteckten Ostereiern, während die Erwachsenen die gemütliche 
Gemeinschaft und das gemeinsame Beisammensein genießen konnten.
Die gelungene Veranstaltung sorgte für viele schöne Begegnungen und 
einen stimmungsvollen Ausklang des Osterfestes.

Ministranten Stunde einmal anders
Bei der gemeinsamen Ministranten Stunde mit Pastoralassistent Dario 
Radic und Pater Norbert verbrachten die Minis eine abwechslungs-
reiche gemeinsame Zeit. Als besondere Belohnung gab es zum 
Abschluss für alle ein leckeres Eis, das besonders bei den Kindern 
großen Anklang fand.



Pfarre Niedergrünbach
Faschingssonntag
Am Faschingsonntag bereicherten Herr 
J. Müller mit einem heiteren Gedicht und 
Lea Hagmann mit ein paar Melodien auf 
dem Akkordeon den Gottesdienst.

Vorstellungsmesse
Am Sonntag, den 15. März feierte P. Reginald mit 
5 Erstkommunionkindern und 9 Firmlingen die Hl. 
Messe. Die Kinder stellten sich vor, sprachen die 
Kyrie-Rufe und lasen die Lesungen und die Für-
bitten. Musikalisch mitgestaltet wurde die Fest-
messe vom Kinderchor der Pfarre.

Kreuzweg
Am Freitag, den 20. März gedachten die Firmlinge der 
Pfarren Loiwein, Lichtenau, Niedergrünbach und Rasten-
feld mit zahlreichen anderen Teilnehmern in einer Kreuz-
wegandacht am Stausee Ottenstein des Leidens und 
Sterbens Jesu.

Nacht des Feuers
Am 10. April nahmen die Firmlinge der 4 Pfarren
an der Veranstaltung „Nacht des Feuers“ in Stift Zwettl 
teil. Der Abend war geprägt von Gemeinschaft, 
Gebet und Musik.

Florianifeier
Am 3. Mai feierte P.  A. Kania das Patrozinium 
der Pfarrkirche (Hl. Apostel Philipp und Jakob) 
Gleichzeitig gedachte er mit den FF Gruppen 
der Pfarre in der Floriani Messe der 
verstorbenen Kameraden.



Pfarre Rastenfeld
Vorstellungsmesse
Am 8. März 2026 fand in unserer Pfarre die Vorstellungsmesse 
der Erstkommunionkinder und Firmkandidaten statt. In einem 
feierlichen Gottesdienst wurden 7 Erstkommunionkinder sowie 
10 Firmkandidaten der Pfarrgemeinde vorgestellt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst lud die Pfarre zum 
Fastensuppenessen im Kulturhaus ein. Dort erwartete die 
Besucher eine große Auswahl an köstlichen Suppen, die von 
engagierten Helferinnen und Helfern vorbereitet wurden. 
Das gemeinsame Fastensuppenessen bot einen schönen 
Abschluss des Vormittags und wurde von den Besucherinnen 
und Besuchern sehr geschätzt.

Brotbacken in Peygarten
Am Freitag, dem 17. April 2026, fand in Peygarten-Ottenstein ein Nachmittag im Rahmen
der Erstkommunionvorbereitung statt. Alles drehte sich um das gemeinsame Arbeiten mit Teig und
das Entstehen von Brot. PAss Dario erklärte 
dabei, dass das Brot Jesus symbolisiert und 
dass es bald so weit ist, dass die Kinder bei 
der Erstkommunion das Heilige Brot empfangen.
Mit viel Freude und Engagement bereiteten die 
Kinder gemeinsam mit ihren Eltern den Teig zu 
und konnten miterleben, wie aus einfachen 
Zutaten Brot entsteht. 
In gemütlicher Atmosphäre wurde das frisch 
gebackene Brot anschließend gemeinsam 
gegessen.

Florianimesse
Am 14. Mai 2026 fand um 10:00 Uhr in der 
Pfarrkirche die Florianimesse statt. 
Zahlreiche Gläubige sowie die Mitglieder der 
Feuerwehr feierten gemeinsam den festlichen 
Gottesdienst zu Ehren des Hl. Florian, des 
Schutzpatrons der Feuerwehr. Im Anschluss an 
die Messe lud die Feuerwehr zur Agape ein, bei 
der der Vormittag in gemütlicher Atmosphäre 
Ausklang und Raum für Begegnung und 
Austausch war.

Prozessionsglocken
Für unsere Pfarre wurden Prozessionsglocken gespendet, die künftig bei Prozessionen und feierlichen 
kirchlichen Anlässen verwendet werden können. Sie dienen dazu, den Weg des Allerheiligsten oder 
einer Prozession hörbar zu begleiten und auf besondere 
Weise auf die Feier aufmerksam zu machen. Gleichzeitig 
tragen sie zur würdigen und festlichen Gestaltung solcher 
Anlässe bei. Für diese großzügige Spende sagen wir ein 
herzliches Vergelt’s Gott. Mit dieser wertvollen Unterstützung 
wird das kirchliche Leben in unserer Pfarre bereichert und die 
Feier unserer Prozessionen auf schöne Weise unterstützt.

















Gemeinsam Kirche gestalten – 
Kandidieren für den Pfarrgemeinderat 2027
Am 7. März 2027 werden in unserer Pfarrgemeinde die neuen Mitglieder des Pfarrgemeinderates 
gewählt. Dieses Gremium lebt von Menschen, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen, 
Ideen einzubringen und das Leben in unseren Pfarren aktiv mitzugestalten.

Kirche ist dort lebendig, wo Menschen sich einbringen: im Gottesdienst, in der Kinder- und 
Jugendarbeit, in der Sorge um ältere Menschen, in sozialen Projekten oder einfach durch ein 
offenes Ohr für andere. Der Pfarrgemeinderat verbindet all diese Bereiche und gestaltet 
gemeinsam mit dem Seelsorgeteam die Zukunft unserer Pfarre.

Gerade in einer Zeit des gesellschaftlichen Wandels braucht es Menschen mit Mut, Herz und 
Engagement. Unterschiedliche Erfahrungen, Talente und Sichtweisen bereichern unsere 
Gemeinschaft und helfen dabei, neue Wege zu gehen. 

Jede Stimme zählt – und jede Person kann einen wertvollen Beitrag leisten.

Deshalb laden wir alle herzlich ein:
•	 über eine Kandidatur nachzudenken, 
•	 Menschen zu ermutigen, die sich gut für dieses Amt eignen, 
•	 und sich aktiv an der Wahl zu beteiligen. 

Der Pfarrgemeinderat bietet die Möglichkeit:
•	 Glauben konkret zu leben, 
•	 Gemeinschaft zu stärken, 
•	 Verantwortung zu übernehmen, 
•	 und die Kirche vor Ort positiv mitzugestalten.

Wer kandidiert, setzt ein Zeichen der Hoffnung und des Miteinanders. Gemeinsam können wir
unsere Pfarren zu einem Ort machen, an dem Menschen willkommen sind, Glauben wachsen kann 
und Zukunft entsteht.

Gestalten wir gemeinsam unsere Kirche von morgen – Ihre Kandidatur zählt!
Pfarrgemeinderatswahl: Sonntag, 07. März 2027

Pfarrgemeinderatswahl 2027

Wer kandidieren möchte, darf sich gerne auch jetzt schon melden:
- in der Pfarrkanzlei vorbeikommen.
- eine E-Mail senden.
- nach den Gottesdiensten Pater Artur ansprechen.
- oder Pfarrgemeinderatsmitglieder der jeweiligen Pfarre kontaktieren.



Die Erstkommunion in Rastenfeld am 3. Mai 2026 wurde von 7 Kindern 
gefeiert, die erstmals den Leib Christi empfangen durften. Unterstützt 
und begleitet wurden sie von den Eltern der Erstkommunionkinder, 
der Begleiterin Marina Kröpfl, Religionslehrerin Beatrix Handl, 
PAss. Dario Radic sowie Pfarrer Artur Kania.

In Niedergrünbach feierten am 10. Mai 5 Kinder ihre Erstkommunion 
und erlebten einen festlichen und frohen Gottesdienst im Kreis ihrer 
Familien und der Pfarrgemeinde. Bei sonnigem Wetter folgte eine 
Agape vor der Kirche und die Blasmusik aus Waldhausen spielte dazu. 
Wir danken den Eltern für die großartige Unterstützung bei der 
Vorbereitung.

Am 17. Mai 2026 empfingen in Lichtenau 8 Kinder erstmals die heilige 
Kommunion. Der feierliche Gottesdienst war für die Kinder und ihre 
Familien ein besonders bewegender Moment der Begegnung mit Jesus 
im Sakrament der Eucharistie. Abends folgte die Dankandacht in der 
Filialkirche in Allentsgschwendt, geleitet und vorbereitet von PAss. 
Sabine Latzenhofer. Dabei segneten die Eltern ihre Kinder, und die EK-
Kreuze wurden als Andenken von der Pfarre überreicht. Kathrin Böhm 
als EK-Begleiterin sowie Pastoralassistent Dario Radic und die Eltern 
begleiteten die Kinder auf diesem besonderen Schritt im Glauben.
Ein besonderer Dank gilt der Chorleiterin Monika Tiefenbacher, die mit 
den Kindern in der Schule die Lieder eingeübt hat, sowie Religionslehrerin Petra Fichtenbauer, die diese 
Vorbereitung unterstützend begleitet hat.

Auch das Sakrament der Firmung durfte in unseren Pfarren gefeiert werden. 

In Rastenfeld spendete am 16. Mai 2026 Altbischof Dr. Klaus Küng das 
Sakrament der Firmung für die Pfarren Rastenfeld und Niedergrünbach. 
Insgesamt 19 Jugendliche wurden dabei mit dem Heiligen Geist gestärkt. 
Die Vorbereitung und Begleitung erfolgten durch Firmbegleiter Martin 
Träxler, Franz Hennebichler, Renate Löffler und Pfarrer Artur Kania.

In Lichtenau spendete am 30. Mai 2026 Dr. Reinhard Knittel das 
Sakrament der Firmung für die Pfarren Lichtenau und Loiwein. 
13 Firmlinge empfingen dabei die Gabe des Heiligen Geistes. 
Die Feier war ein starkes Zeichen der Gemeinschaft im Glauben und 
der Stärkung für den weiteren Lebensweg. Sie wurden auf ihrem Weg 
zur Firmung von Kerstin Mistelbauer, Michael Oppl, PAss. Dario Radic 
und Vikar Reginald Ejikeme begleitet.

Wir danken allen, die durch ihre Mitarbeit, ihr Engagement und ihr Gebet 
diese Feiern mitgetragen haben.

Erstkommunion - Firmung

Im Mai 2026 durften wir in unseren Pfarren die Feste der Erstkommunion und Firmung in würdiger
und feierlicher Atmosphäre begehen. Diese besonderen Gottesdienste waren geprägt von großer 
Freude, Gemeinschaft und lebendigem Glauben.

„Glaube wächst – Erstkommunion und Firmung in unseren Pfarren“



Sabine Latzenhofer

Brücken bauen - Glauben leben“
Eine Pilgerreise durch Bosnien - Herzegowina und Kroatien

Vom 4. bis zum 8. Mai 2026 begaben sich 36 TeilnehmerInnen auf eine Kultur- und Pilgerwallfahrt durch 
Bosnien-Herzegowina und Kroatien. Unter dem zentralen Motto „Brücken bauen – Glauben Leben“ 
führte die Route die Gruppe von Medjugorje über Mostar und Sarajevo bis nach Zagreb. 
Als ständiger Begleiter diente ein mitgeführtes Symbol einer Brücke, welches die inhaltlichen Schwer-
punkte der Reise an jeder Station sichtbar machte.
 
Die Wallfahrt begann im spirituellen Zentrum Medjugorje. Hier nutzten wir die Zeit für Gebete und inne-
halten, was die Basis für die „Brücke zu Gott“ legte. Im Anschluss führte der Weg nach Mostar, wo die 
Gruppe die historische Brücke als Zeichen der Völkerverständigung und Sinnbild für die 
„Brücke zu den Kulturen“ besuchte.
 
In Sarajevo tauchten wir in die multikulturelle Geschichte der Stadt ein. Ein besonderer Höhepunkt 
folgte am Donnerstag: Nach der Besichtigung der beeindruckenden Wasserfälle in Jajce reiste die 
Gruppe weiter nach Podmilačje. In diesem ältesten Wallfahrtsort Bosniens feierten wir einen 
gemeinsamen Gottesdienst in der dem Hl. Johannes dem Täufer geweihten Kirche. 
Die besondere Atmosphäre dieses geschichtsträchtigen Ortes stärkte die geistliche Gemeinschaft 
nachhaltig. Über Banja Luka führte die letzte Etappe schließlich in die kroatische Hauptstadt Zagreb, 
wo die Reise ihren würdigen Abschluss fand.
 
Das Rahmenthema wurde während der fünf Tage durch das mitgeführte Brückensymbol
konkretisiert und in vier Dimensionen reflektiert:
 
1. Brücke zu Gott: Vertieft durch die Gebete in Medjugorje, 
    Andachten und die Wortgottesfeier in Podmilačje.
2. Brücke zum Nächsten: Erlebt durch das enge Miteinander und
    den Austausch innerhalb unserer  Gruppe
3. Brücke zu den Kulturen: Erfahren durch die Begegnungen in den  	
    unterschiedlichen Städten und Religionsräumen von Mostar bis 	   	
    Sarajevo.
4. Brücke in den Alltag: Als bleibender Auftrag, die Botschaft der 
    Versöhnung und des Glaubens mit nach Hause zu nehmen.
 
Das mitgeführte Symbol der Brücke verlieh unserer Reise einen roten Faden, der im Gottesdienst beim 
Hl. Johannes in Podmilačje seinen spirituellen Höhepunkt fand.
Gestärkt im Glauben und vielfältigen kulturellen Eindrücken kehrten wir gut nach Hause zurück.
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Krankenbesuch, Hauskommunion, Versehgang oder Todesfall:
Kontaktieren Sie bitte P. Artur Kania unter der Handy Nr. 0664/994 919 18.

Entgegennahme von Messintentionen: 

     Pfarre Lichtenau: Kanzlei MO und DI 09.00 – 12.00 Uhr
     Filialkirche Allentsgschwendt: Frau Monika Ulrich, 0664/270 54 85.
     Pfarre Loiwein: nach den Gottesdiensten und in der Pfarrkanzlei Lichtenau
     Pfarre Niedergrünbach: Herr Hermann Rihs, 02718/27898.
     Pfarre Rastenfeld: MI und SA 08.00 – 10.00 Uhr in der Pfarrkanzlei

Wichtige Informationen bei Begräbnissen: 

     Kontaktaufnahme für Begräbnistermin: P. Artur Kania, 0664/994 919 18.

     Vorbeter: Franz Steyrer (Pfarre Obermeisling), 02717/5388 oder 0680/3037782.
                        Elisabeth Wurzer (Pfarre Els), 0676/9163524.

     Musikalische Gestaltung:
	            Kirchenchor Lichtenau: Monika Tiefenbacher, Tel. 02716/8127 oder 0664/4944152.
                        Kirchenchor Niedergrünbach: Gerlinde Mayerhofer, Tel 02716/80637 oder 
                                                                        Handy 0699/11167080 (nur abends). 
      	            Kirchenchor Loiwein: Monika Kuhrn, Tel 0676 3434620

     Organisten:  Gerlinde Mayerhofer, Tel 02716/80637 oder Handy 0699/11167080 (nur abends)
                             Andreas Reinhold, Tel. 02718/248 oder Handy 0676/7197671.

Informationen
Röm.-Kath. Pfarramt Lichtenau

(für die Pfarren Lichtenau und Loiwein)
3522 Lichtenau im Waldviertel 7

Mail: lichtenau@dsp.at
Tel: 0677/617 741 87

Kanzlei MO und DI 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarrsekretärin Martha Fanninger

Röm.-Kath. Pfarramt Rastenfeld
(für die Pfarren Niedergrünbach und Rastenfeld)	

3522 Rastenfeld 57
Mail: rastenfeld@dsp.at

Tel: 0664/994 919 18
Kanzlei: MI und SA 08.00 – 10.00 Uh

Pfarrmoderator P. Artur Kania

Offenlegung:
Gem. §25 des Mediengesetzes: Kommunionsorgan der röm.- kath. Pfarre Lichtenau.
Die Pfarre Lichtenau ist Alleininhaber des Pfarrblattes.

Unsere Pfarren sind jetzt online:
Ab sofort finden Sie unsere Pfarren auch im Internet.  
Auf unsere Website informieren wir über Gottesdienste, Veranstaltungen, 
Termine und vieles mehr.

Besuchen Sie uns unter: www.dsp.at/pfarre/30241175
oder scannen Sie einfache den QR-Code mit Ihrem    	
Smartphone und gelangen direkt auf die Homepage.
Wir freuen uns, wenn Sie unser neues Online- Angebot 
nutzen und mit unseren Pfarren verbunden bleiben.


